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Nr. 5 Neuteich, den 31. Januar 1S2S

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des KreisausschusseS.

Nr. ------------------
Beratungsstellen des ttreiswohlfahrtsamtes.

Liegenhsf imRreishause an jedem Freitag
um 11V2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Rinder, 
um 12 Uhr für RrÜppel und Lungenkranke.
Marienburgerstr. 6 Dienstag, den 5. Februar 1929 

nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Rinder, 
um 3 Uhr für Rrüppel und Lungenkranke.

Die Beratung ist unentgeltlich.
In den Beratungsstellen wird eventl. die Aufnahme in die 

Staatliche Frauenklinik Danzig-Langfuhr als 6ausschwangere ver­
mittelt. Sie ist jedoch nur dann möglich, wenn oie Schwangere noch 
wenigstens 4 Machen vor ihrer Niederkunft steht.

Tiegenhof, den 25. Januar 1929.
Kreiswohlfahrtsamt

Nr. 2. ------------------
Kbänderung der Ausführungsbestimmungen ä 

zum Schlachtvieh- und Fleischbeschaugesetz.
Der Z 36 der Ausführungsbestimmungen H zum Reichsgesetze, 

betreffend die Schlachtvieh- und Fleischbeschau vom Z. Juni 1900, 
in der Fassung der Verordnung des Senats über Abänderung der 
Ausführungsbestimmungen und L zum Schlachtvieh- und Fleisch­
beschaugesetz vom 15. 2. 1923 (St. A. 1925, Teil I Seite 121/130) 
erhält folgende Fassung:

8 36.
Geschlechtsteile bei Schweinen einschließlich des Nabelbeu­

tels, und Afterausschnitte, soweit sie nicht als sogenannte „Rrone" 
^am Mastdarm verbleiben, sowie Hundedärme sind stets als untaug­
lich zum Genusse für Menschen anzusehen.

Augen und Ohrenausschnitte dürfen in keiner Form als Nah­
rungsmittel für Menschen verwendet werden. Sie sind unschädlich 
zu beseitigen. Ist dies nicht bei der Fleischbeschau geschehen, so 
hat die unschädliche Beseitigung dieser Teile durch den Besitzer 
der geschlachteten Tiere zu erfolgen.

Danzig, den 11. Januar 1929.
Der Senat der Zreien Stadt Danstg

Gehl. Dr. wiercinski.
Veröffentlicht!
Tiegenhof, den 24. Januar 1929.

Der Landrat
Nr. 3. ------------------

Kufenthattsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher, sowie die Herren 

Landjäger und die Schupokommandos des' Rreises ersuche ich festzu­
stellen und biiritSN 8 Tagsir zu berichten, ob die Arbeiter Wla- 
dislaus und Elisabeth Sliwinski hier wohnhaft sind, bezw. wohin 
sie sich abgemeldet haben. Fehlanzeige ist »richt erforderlich.

Tiegenhof, den 21. Januar 1929.
Der Landrat

Nr. H. ------------------
Fortsetzung betr.

Bestätigung von Gemeindevorstehern usw
Es sind weiter von mir bestätigt worden:

1 ksd.
 Nr

. §

Gemeinde

a) Gemeindevorsteher 

Schöffen
ch stellv. Schöffe

Angabe ob 
Neuwahl oder 
Wiederwahl

Zuname Vorname Stand
1 2 5 4 5 6

101 Blumstein s Nadolanv Malter Lehrer Neuwahl
ä wilm Johann Eigentüm.

102 Runzendorf a Lngelmann Viktor Lehrer
Tiegenhof, den 28. Januar 4929.

Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses

Nr. 5.
Berichtigung.

Im Rreisblatt Nr. 3 ist insofern ein Druckfehler enthalten, als 
der in Rl. Montan neugewählte Gemeindevorsteher mit richtigem 
Namen „Hugo Anuth" heißt.

Tiegenhof, den 24. Januar 1929.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses 

des Kreises Großes Werder

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Ferienordnung für 1929 30.

Für das Schuljahr 1929/Z0 ist für die höheren Lehranstalten 
folgende Ferienordnung festgesetzt worden:

Ferienzeit Schluß des Unterrichts Beginn des Unterrichts
Zahl 
der

Tage
Ostern 29 Mittwoch, d. 27. z. 29 Donnerstag, d. 11. 4. 29
Pfingsten Freitag, d. 17. 29 mit­

tags
Dienstag, d. 28. 5. 29 10

Sommer Sonnabend, d. 29. 6. 29 
mittags

Donnerstag, d. 1. 8. 29

Herbst Mittwoch, d. 25. 9. 29 Mittwoch, d. 9. 10. 29 13
Weihnachten 
Ostern 30

Sonnabend, d. 21. 12. 29
Sonnabend, d. i H. 4. 20

Dienstag, d. 7. 1. 50 16

85
Danzig, den 15. Januar 1929.

Der Senat
Abt. s Wissenschaft, Kunst u Volksbildung.

Im September vorigen Jahres ist auf der Chaussee rttLoleitL— 
LkloffstV» ein goldener Trauring gezeichnet A. S. gefunden wor­
den. Der sich ausweisende Eigentümer kann ihn im hiesigen Amt in 
Empfang nehmen.

Simonsdorf, den 29. Januar 1929.

Der Amtsvorsteher

Formularverlag.
Folgende Formulare sind fertiggestellt und am Lager:

Abt. Ö. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzung.
„ 2. Bescheinigung über dieLinlaouna zurGemeindesitzung.

3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Gemeinde- 
fitzung.

4- Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 

des Unterstützungswohnsitzes
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniffe eines Hilfs­

bedürftigen.
sa.Rechnungen für auswärtige Armenverbände.

6b. Rechnungen für den Landarmenverband.
7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 

über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des verpachtungstermins.

8. Jagdpachtbedingungeu.
9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.

10. JagSxachtvertrag.
11. Antrags-und Fragebogen auf Lrwerbslosenunter« 

stützung.
12. neu Nachweisvna über Aufwendungen für Erwerbslose. 
l2s.Zahlungsltste über Lrwerbslosen-Unterstütznng.
I2b. Meldungen der Erwerbslosen bis zum 22. jeden 

Monats.
13. Antrag auf Rleinrentnerunterstützung.
44. Nachweisung über Aufwendungen für Kleinrentner 
14a.Zahlungsliste über Rleinrentner-Unterstützungen.
15.
16. Steuerzettel u.Tmttungsbuch über Gemeindesteuern.
17. Mahnzettel.
16. Veffentliche Steuermahnung.



14 -
Abt. 0 Nr. 19. Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme 

einer Zwangsvollstreckung.
20. Pfändungsbefehl.
21. Zustellungsurknnde.
22. pfändungsxrotokoll
25. pfändungsxrotokoll bei fruchtlosem pfändungsversuch.
2^. versteierungsprotokoll.
25. Zahlungsverbot.
26. Ueberweisungsbeschluß.
27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Uberweisuugs- 

beschluffes an den Schuldner.
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu- 

stellungstag des Zahlungsverbotes.
28a. Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger 
29. vorläufiges Zahlungsverbot.
29a. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den 

Schuldner, 
so. Melderegister.
3;. Abmeldeschein.
52 Anmeldeschein.
5 2aZuzugsmeldung.
S2bFortzugsmeldung.
32cFremdenmeldezettel.
33. Voranschlag der Gemeinde.
Zh. Beglaubigte Abschrift über die Höhe der Kommuual- 

Heuerzuschlage.
„ ,, „ 35. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.

Abt. Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
2. Lhefähigkeitszeugnis.
3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
4. Amtliche Nachrichten zur Ausnahme eines Geistes­

kranken usw. in eine Anstalt
5. Ärztliche Nachrichten über einen Geisteskranken usw.
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbescheines.
7. Personalbogen für den Antragsteller des wander- 

gewerbescheines.
8. Personalbogen für die Begleitperson.
9. Behördliche Bescheinigung über den Antragsteller.

10. Kaiasterblatt für die gewerbliche Anlage.
11. Führungsattest.
12. Strafverfügung.
13. verantwortliche Vernehmung.

1h. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit.
15. Vorladung zur Vernehmung.
16. Ursprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach 

Deutschland.
16s Ursprungszeugnis (für Märkte).
1?. Strafaktenbogen.
18. paßverlängerungsschein.
18a. Unfallanzeigen."
19. Unfalluntersuchnngs-Verhandlungen.
20. Bauerlaubnis.
20a. Todesbescheinigung.
21. Beerdigungsschein.

Lirr SchtebOmünttev:
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger.

2. Vorladung für den verklagten.
3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, bei 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

St. Pech L W. Stichert, Neuteich.

Tierarzt Bargums 
gesetzlich geschützte«

ist nach glänzenden
Nirevteirirttugeir 

Vieler, t<rttsen-eV «n-esetze- 
«ev Lzrisb«-ivte rr TievLLvzte 

das
rviVtssttrste ttßtsezrefev- 

»ttittel bei allen Hcrrrstievett
tteine rV«schuirge,t! 

Neine EvkLltttnsen inehv!
Niedevl^Ae Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews.

1929 
Meiß-Kalender 

kleine, ferner große Blocks 
und Wochenkalender.

ümltgMnttt
und Ersatzblocks

in allen Arten zu haben bei 
R Pech L. Richert, 

Neuteich.

Trowitzsch 1S2S 
landwirtschastl. Notizkalender 

von jetzt ab ermäßigt, zu haben bei 

Pech L Richert, Neuteich.
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Mndfunk
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Die grSbte fuulersitrchMI - knntzt vScheatlirj, alle aus» 
sSksticken der in- unci s«!Sn<jischrn 5«u1er

50 pi., Dkt I. / Klan kostest* keim Postamt
«l. einer bückkaaAaoe / ProkekeLt umsonst vom Verlag Berlin

Inserieren bringt Gewinn!
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